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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen II : SpVgg Hausen 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Claassen fixiert zwei Punkte für die SpVgg Hausen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg
Hausen im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
bei der SpVgg Hausen II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:5
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war
an diesem Tag insbesondere Justus Claassen, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Weber / Wölker verloren ihre Partie gegen Patz / Kaftan unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bittan / Peggau beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Claassen / Waldmann. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Schmidt / Becker
hatten Wetzel / Winter nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Waldmann wurden dann Helmut Weber
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Justus Claassen wurden im
Anschluss Matthias Wölker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Julia Bittan die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim wenig später folgenden 6:11, 2:11,
5:11 gegen Heiko Patz fand Friedrich Wetzel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lukas Winter seinem Gegner Jens Kaftan letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Benjamin
Peggau bei seiner 0:3-Niederlage gegen Murat Becker ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Helmut Weber bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Justus Claassen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Hausen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.09.2023 gegen den SC
1904 Nürnberg IV bevor. Für die SpVgg Hausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
CVJM Erlangen am 29.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SpVgg Hausen II

Doppel: Weber / Wölker 0:1, Bittan / Peggau 0:1, Wetzel / Winter 0:1 
Einzel: H. Weber 0:2, M. Wölker 0:1, J. Bittan 1:0, F. Wetzel 0:1, L. Winter 0:1, B. Peggau 0:1 

 SpVgg Hausen
Doppel: Claassen / Waldmann 1:0, Patz / Kaftan 1:0, Schmidt / Becker 1:0 
Einzel: J. Claassen 2:0, F. Waldmann 1:0, H. Patz 1:0, J. Schmidt 0:1, M. Becker 1:0, J. Kaftan 1:0
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